
Heimatmuseum
Thal

„Der Vergangenheit
eine Zukunft geben“

Heimatmuseum Thal
der Oldtimerfreunde
Kirchberg/Holzland e.V.
Thal
84434 Kirchberg

Öffnungszeiten
• von April bis Oktober jeden ersten

Sonntag im Monat von 12 – 16 Uhr
• bei jeder Vereinsveranstaltung

Gruppen/Führungen
jederzeit nach Voranmeldung unter
Tel. 08706/669 (Hr. Pfanzelt) oder
Tel. 08706/1052 (Fr. Rott) oder
Tel. 08084/948750 (VG Steinkirchen)

Weitere Informationen
zu Veranstaltungen, Eintrittspreisen
und aktuellen Terminen finden Sie unter
www.oldtimerfreunde.gemeinde-kirchberg.de

Und so erreichen Sie uns
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Oldtimerfreunde
Kirchberg/Holzland e.V.

Besuchen Sie das Heimatmuseum Thal und
erleben Sie ländliches Bauen, Wohnen, 
Wirtschaften, Arbeiten und Leben.

Brauchtümliche Veranstaltungen, wie z.B. 
Stubenmusikabende, Mäh- und Dengelkurse, 
Kräuterbuschen- und Birkenbesenbinden oder 
das Basteln von Wachsstöcken, verleihen dem 
Heimatmuseum Thal erfahrbare Lebendigkeit 
und damit "der Vergangenheit eine Zukunft". 

Für Gruppen und Schulklassen bieten wir 
nach Voranmeldung Führungen an.

Unser Kinderspielplatz garantiert Spaß und 
Unterhaltung für die kleinen Besucher.



Eingebettet im landschaftlich reizvollen 
tertiären Hügelland mit gewellten Anhöhen 
und sanften Tälern liegt das Heimatmuseum 
Thal auf dem „Schusteranger“.

Am Rande des östlichen Landkreises Erding, 
in der kleinen Gemeinde Kirchberg gelegen, 
vermittelt das Heimat-
museum Thal ein greif-
bares Bild des täglichen
Alltags unserer Vorfahren.

www.oldtimerfreunde.gemeinde-kirchberg.de

Der grüne Innenhof des Heimatmuseums Thal, 
mit Taubenkobel und historischem Wasser-
grand im Zentrum, wird vom Hauptgebäude
und einem Nebenbau umsäumt. In beiden 
Gebäuden, die über eine typische Tordurch-
fahrt miteinander verbunden sind, befinden 
sich diverse Ausstellungsräume.

Den weiteren Rahmen bilden ein 100 Jahre alter 
Backofen, ein klassischer Bauerngarten sowie 
ein 17 m hoher Windbrunnen. Den ruhenden 
Pol stellt die Kapelle „Maria in Thal“ dar.

Ausstellungsräume/Besonderheiten:

• Küche und Stube mit Kachelofen

• Querflez mit böhmischem Gewölbe,
altem Solnhofer Pflaster und
imposanten Malereien

• Hirnholzboden aus über 9000 Einzelstücken

• mit Stuckarbeiten verzierter Hausgiebel

• Dachstuhl aus dem 18. Jahrhundert

• funktionsfähige Schmiede

• Schusterei

• Zimmerei

• Schulzimmer

• Kröninger
Hafnergeschirr

• Baderwerkzeuge

• Haushaltsgegenstände und -maschinen

• Sammlung von landwirtschaftlichen 
Werkzeugen, Geräten und Fahrzeugen

• Pferdekutschen und -schlitten

• „Abbeten von Kindern“

• historische Fotografien und Bilder

• jährlich großes Oldtimertreffen,
Hoffest und Standmotorentreffen


